
 

Widerstandskämpfer_innen im KZ Welzheim 

 
Hinweis: Die Todesjahr-Zahlen derer, die das Naziregime nicht überlebten, ist zum besseren 
Auffinden mit rot markiert. Die Zahlen sind jeweils auf der letzten Zeile am unteren Rand jeder 
Seite links kumulativ und rechts additiv vermerkt. 

 

Anzahl der im KZ Welzheim internierten Widerstandskämpfer:   6 = 100,00 
Anzahl der Personen, die das Naziregime nicht überlebten:    2 =    33,00 %
   

 
Vorname, Name, Ethnie Wirken im KZ oder danach Weiterer 

Widerstand 
 Georg Hiller                     D 

1880-1943 
 DEUWI 

 Julius Schätzle               D           
1905-1988 

Das Oberlandesgericht Stuttgart verurteilte ihn 
zu zweieinhalb Jahren Gefängnis. Er wurde 
zunächst in Ulm und in der Nähe von 
Papenburg interniert, danach in den 
Konzentrationslagern in Welzheim, Dachau, 
Flossenbürg, Mauthausen und Neuengamme. 
Ende April 1945 wurde er, zusammen mit 
anderen Häftlingen, auf der Cap Arcona 
untergebracht, die am 3. Mai 1945 von 
britischen Jagdbombern versenkt wurde. 
Schätzle überlebte den Angriff. 

DEUWI.KPD.WIDA. 
WIFLO.WIMA.WINEU.
WIOKU.KJVD.ROFRO.
M-APP 

 Leonhard Friedrich      D 
Oesterle 
1915-2009 

Nach Verbüßung der fünfjährigen Haft kam er 
1940 in Schutzhaft: zunächst in das 
Schutzhaftlager Welzheim und am 25. Mai 
1940 in das Konzentrationslager Dachau 
(Häftlingsnummer 11547), wo er anfangs dem 
Kommando unter Baukapo Karl Wagner 
zugewiesen wurde und später als 
Funktionshäftling unter Revierkapo Josef 
Heiden als Häftlingspfleger arbeiten musste. 

DEUWI.KATH.KUNST.
KJVD.FLUCHT.WIDA.
WIBÖR 

 Otto Kraufmann             D                      
1906-1972 

Von November 1936 bis Juni 1939 war er im 
Emslandlager Aschendorfermoor inhaftiert. Ab 
Juni 1939 war er im KZ Welzheim. 

DEUWI.WIHEU. 
WIASCH.WIOKU 

 Reinhold Bechtle           D 
1907-1938 

Schwer misshandelt wurde er am 12. Januar 
1938 in das Schutzhaftlager Welzheim 
überführt. In der darauffolgenden Nacht kam 
er unter ungeklärten Umständen ums Leben. 

DEUWI.KPD.JUDR. 
KJVD.TRAOT 

6 Walter Vielhauer            D 
1909-1986 
 
 
 
2 

Zunächst war er in Einzelhaft im Zuchthaus 
Ludwigsburg, später für einen Monat im 
Schutzhaftlager Welzheim, anschließend als 
Häftling Nr. 240 im KZ Dachau, wo er fünf 
Monate dem Außenkommando angehörte, das 
die Baracken des KZ Mauthausen errichtete. 

DEUWI.KPD.WIBU. 
KAIRI.ADGB.FLUCHT. 
TRAOT.WIHEU.WIDA 
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